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Herzlich willkommen zum 
179. Schützenfest
VOM 08. BIS 10. JUNI 2012

König Nils I. Kleineheismann
Königin Katja I. Milchers
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Grußwort des 1. Vorsitzenden

„mit Freunden feiern“ unter diesem Motto 
lade ich Sie alle im Namen der amtierenden 
Majestäten und des Throngefolges recht 
herzlich ein zu unserem großen Schützen-
fest.

Traditionell feiern wir am zweiten Juniwo-
chenende auf dem Festplatz am Werl. Wie im 
vergangenen Jahr werden unsere Majestäten 
mit einem zünftigen Fassanstich am Freitag-
abend das Festwochenende eröff nen. Neben 
den Schießwettbewerben bieten wir wie im-
mer ein interessantes Rahmenprogramm für 
Jung und Alt. Und auch die Fußballfreunde 
müssen nicht auf die Europameisterschaft 
verzichten, auf einer LED-Videowand können 
sie am Samstagabend das Spiel unserer Nati-
onalmannschaft live mitverfolgen.

Am Sonntagmorgen fi ndet das allseits belieb-
te gemeinsame Frühstück statt. Höhepunkt 
ist der Einmarsch der Jungschützenkompa-
nie zur Proklamation des Jungschützenkö-
nigspaares und Vorstellung des Schülerkö-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Schützinnen und Schützen,

nigspaares. Besondere Freude für die Kleinen 
wird sicher das nostalgische Karussell von 
Blasik sein, mit dem sie nachmittags gratis 
fahren dürfen.

Zum Sternmarsch und Anschreiben treff en 
wir uns eine Woche zuvor am Sonntag, den 
3. Juni 2012. Es wäre schön, auch dabei die 
Bürger unserer Stadt in großer Zahl begrü-
ßen zu dürfen.
Wir hoff en auf gutes Wetter, viele Schützen 
und zahlreiche Zuschauer bei unseren Um-
zügen und Paraden sowie auf eine fröhliche 
Stimmung und Atmosphäre. 
Allen Festteilnehmern wünschen wir frohe 
Stunden auf unserem Schützenfest. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!
Ihr

Clemens Tönnies

1. Vorsitzender
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Die Majestäten und Thronpaare 2011/2012

König Nils I. Kleineheismann und Königin Katja I. Milchers.
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Die Throngesellschaft von links: Thronoffi  zier Carsten Tubes, Valerie Potthoff  und Daniel Vlasak, Verena Witt-
kemper und Raphael Monert, Königin Katja I. Milchers und König Nils I. Kleineheismann, Kristina Engel und 
Kai Kleineheismann, Jennifer Engel und Leo Bonin, Thronoffi  zier Burkhard Sanner. 

na so jung ist unser Thron 
11/12 ja auch wieder nicht 
und deshalb auch alt ge-
nug um das Märchen wahr 
werden zu lassen...

Thron bei den Stadtschützen zu Rheda e.V. 
von 1833. Und es begann wie bei uns Schüt-
zen üblich, auf dem Schießstand. Nils Kleine-
heismann schoss oft genug ins Schwarze 
und so fand das Märchen seinen Anfang. 
Nils ist König und nach einer „sehr ernsten“ 
Thronbesprechung war klar, Katja Milchers 
ist seine Königin. Jung und jünger, so ging 
es weiter mit den Thronpaaren: Verena Weit-
kemper & Raphael Monert, Kristina Engel & 
Kai Kleineheismann, Valerie Potthoff  & Daniel 
Vlasak, Jennifer Engel & Leo Bonin und dann 
kamen noch zwei, die nicht vom Läufer ge-
funden werden mussten und den jung und 
jünger Schnitt nicht ins Unendliche abdriften 
ließen, ja richtig, die Thronoffi  ziere, Burkhard 
Sanner & Carsten Tubes.

Dabei wird der Thron freundlichst unterstützt 
von – Entschuldigung der Schreiber kommt 
aus der Werbebranche – den Königsgruppen 
„Malibu“ & „Busche“, sowie der Königinnen-
gruppe „Phase II“. 

Nach einem supertollen Schützenfest be-
gann das „Arbeitsjahr“ mit leichten und 
mittelleichten (Tanz-)Aufgaben. Ein klasse 
Tag war auch, bis auf das Wetter, das Erb-
sensuppenessen – eher leichter, weil, na Sie 
wissen schon, keine Tanzaufgabe – ein Tag 
mit Suppe, Wurst, ein wenig Bier und einem 

Jung, jünger, es war einmal ...

Abschluss im Nirgendwo, andere sagen auch 
Wiedenbrück. Auch der Vereinsausfl ug nach 
Rietberg war ein schöner Tag mit Freunden. 
Und dann stand die Saison der Bälle an - 
nein, keine Fußbälle, Winterbälle, so wie es 
sich für ein richtiges Märchen gehört. Zuerst 
war der Stadtschützenball an der Reihe, ein 
toller Abend mit viel Spaß, danach der Bau-
ernschützenball, ebenfalls ein super Abend 
mit vielen Bauern und Spaß.
Dann... reise, reise, aufstehen, Thronausfl ug! 
Eine schöne Zeit am Wasser und zu Lande mit 
unseren jungen – da ist es wieder – Freunden 
vom Thron.

Und jetzt... Los! Los! Los!... 
Endspurt für uns und die Königs- & Köni-
ginnengruppen. Wir geben alles und noch 
mehr!

Gewehrreinigen bis der 
Arzt kommt ...
... und wenn sie nicht gestorben sind, dann 
leben sie noch heute.

Moment mal... natürlich 
leben wir noch!
Und freuen uns auf die Zeit mit Euch, in der 
wir zusammen Sternmarsch und Schützen-
fest feiern!
Euer Thron mit Thronoffi  zieren und Königs- & 
Königinnengruppen
 
P.S. Denkt daran, Feiern mit Freunden, also 
... wir sehen uns am Werl in Rheda, natürlich 
zum alljährlichen Schützenfest der Stadt-
schützen.
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Die gekrönten Häupter des Vereins
Die Königspaare bis 1935

1846 August Bonne
1853 Friedrich Küpper
1873 Johannes Badde
1874 Gottfried Heißmann
1876 Eduard Wistinghausen
1877 Hermann Kreutzkamp
1878 Wilhelm Bonne
1879 Friedrich Strothmann
1881 G. Venherm
1884 H. Weie
1885 Hermann Austermann
1886 Wilhelm Breitlauch
1887 Heinrich Strothmann
1889 Ernst Löhrke
1890 Johannes Badde
1891 Ludwig Menke
1892 Heinrich Beermann

1893 Friedrich Peters
1894 Dietrich Hurlbrink
1895 Wienhold Wiegmann
1896 Wilhelm Ummelmann
1897 Wilhelm Fischer
1898 Karl Hark
1900 Adolf Hagedorn
1901 Heinrich Künne
1902 Josef Hagedorn
1903 Heinrich Kuhlmann
1904 Fritz Berlage
1905 Johannes Badde
1906 Heinrich Poppenburg
1907 Heinrich Brand
1908 Wilhelm Stuchtey
1909 August Beermann
1910 Karl Hagedorn

1911 Bernhard Nethe
1912 Adolf Schulze
1913 Fritz Hurlbrink
1914 August Bücker
1924 Karl Webe
1925 Jakob Windmüller
1926 Ernst Westphal
1927 Fritz Engau
1928 Emil Bosshoff 
1929 Wilhelm Neuhaus
1930 Gerhard Niestadtkötter
1931 Karl Breitlauch
1933 August Meyer
1934 Hermann Johanndrees
1935 Bernhard Ackfeld

Alle Majestäten auf einen Blick: Bürgervogelkönigin Evelyn Tubes, Vogelkönig Peter Korte, Jungschützenkönigspaar Debbi Wutschke und Sebastian Tubes, Königspaar 
Katja I. Milchers und Nils I. Kleineheismann und das Schülerkönigspaar Pia Ernst und Maximilian Ernst.

Der Gruppenname „Malibu“ verpfl ichtet. Das neue Königspaar mit Throngefolge nach der Proklamation.
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1936/37 Nigges, Heinrich –
 Oberbrodhage, Helene
1937/38 Disselkamp, Tonius –
 Dreier, Mia
1938/39 Hüllbrock, Heinrich –
 Hagedorn, Hanna
1939/49 Reckhaus, Bernhard –
 Flamme Gertrud
1949/50 Beckord, Fritz –
 Berens, Luise
1950/51 Thormann, Gustav –
 Hurlbrink, Ruth
1951/52 Hagemeier, Peter –
 Pokorra, Paula
1952/53 Dahm, Heinrich –
 Cichos, Anne
1953/54 Verhorst, Friedrich –
 Dargel, Gerda
1954/55 Dr. Stuckenborg, Ernst –
 Disselkamp, Else
1955/56 Vogt, Aloys –
 Hagedorn, Lilo
1956/57 Asthoff , Heino –
 Schoenekaes, Anna
1957/58 Milchers, Willi –
 Weltermann, Toni
1958/59 Düppmann, Julius –
 Strothmann, Ilse
1959/60 Hagedorn, Günter –
 Niestadtkötter, Gerdi
1960/61 Mingers, Aloys –
 Hagemeier, Margret
1961/62 Börger, Bernhard –
 Nigges, Gisela

1962/63 Heesing, Ludwig –
 Großelohmann, Anni
1963/64 Hövelmann, Hanno –
 Bücker Gaby
1964/65 Ummelmann, Willy –
 Klindt, Marianne
1965/66 Wixforth, Rudolf –
 Heesing, Waltraud
1966/67 Kreienberg, Karl-Heinz –
 Gesing, Nanni
1967/68 Limper, Hanswalter –
 Grass, Gerti
1968/69 Kleinert, Franz –
 Dawid, Uschi
1969/70 Hohn, Helmut –
 Strothmann, Liesel
1970/71 Westermann, Willy –
 Wessel, Margret
1971/72 Mertens, Hermann –
 Reuter, Hildegard
1972/73 Adam, Jürgen –
 Wolbracht, Helga
1973/74 Haverkamp, Wilhelm –
 Westermann, Anneliese
1974/75 Reher, Heinz –
 Börger, Hedi
1975/76 Schnusenberg, Josef –
 Landwehr, Hannelore
1976/77 Schmidtmann, Friedhelm –  
 Pohlmann, Karin
1977/78 Kortlüke, Morten –
 Ratzke, Brigitte
1978/79 Eickhoff , Alfred –
 Husmann, Brigitte

1979/80 Strenger, Friedhelm –
 Nahrmann, Elisabeth
1980/81 Faulhaber, Erich –
 Roggenkamp, Dagmar
1981/82 Brüggemann, Jürgen –
 Dreisvogt, Elke
1982/83 Niemann, Heinz –
 Milchers, Anni
1983/84 Nordemann, Anton –
 Beckstedt, Annelore
1984/85 Klausing, Franz –
 Wolf, Christel
1985/86 Meißner, Helmut –
 Faulhaber, Ingrid
1986/87 Sallubier, Franz –
 Herrmann, Annette
1987/88 Hemmer, Klaus –
 Bressel, Giesela
1988/89 Lange, Peter –
 Brinkmann, Karin
1989/90 Linnhoff , Karl-Heinz –
 Fechtelhoff , Renate
1990/91 Berg, Klaus –
 Strenger-Rüping, Claudia
1991/92 Pagenkemper, Werner –
 Schweter, Britta
1992/93 Wenningkamp, H.-Herbert– 
 Fechner, Edeltraud
1993/94 Wolf, Georg –
 Börger, Luzi
1994/95 Bocks, Barbara –
 Bocks, Ewald
1995/96 Weber, Norbert –
 Niermann, Giesela

1996/97 Overkott, Hubert –
 Jurek, Brigitte
1997/98 Kleineheismann, Hans –
 Gawlik, Andrea
1998/99 Poppek, Karl-Heinz –
 Lemke, Christel
1999/00 Wolf, Georg (Kaiser) –
 Wolf, Christel (Kaiserin)
2000/01 Tubes, Carsten – 
 Milchers, Gabriele
2001/02 Schmidt, Peter –
 Schmidt, Elke
2002/03 Noack, Jens
 Noack, Sabine
2003/04 Rüping, Klaus-Ulrich –
 Hellweg, Gabi
2004/05 Tuttas, Holger –
 Südhaus, Sabine
2005/06 Heitmann, Erhard –
 Heitmann, Elke
2006/07 Milchers, Conrad –
 Reker, Barbara
2007/08  Tubes, Evelyn –
 Tubes, Carsten
2008/09 Schlottmann, Ulrich –
 Hofmann, Astrid 
2009/10 Belke, Frank –
 Belke, Gabi 
2010/11 Rüping, Maike –
 Bocks, Frank
2011/12 Kleinheismann, Nils –
 Milchers, Katja

 2012/2013?

Die gekrönten Häupter des Vereins
Die Königspaare seit 1936

 Vor 75 Jahren: 
Tonius Disselkamp und Mia Dreier.

Vor 60 Jahren: 
Heinrich Dahm und Anne Cichios. 

Die Jubiläums-Königspaare 2012
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Vogelkaiser
Karl Themann 1970 und 1979 
Helmut Meißner 1989 und 1992
Richard Neumann 1986 und 1995
Frank Bocks 2002 und 2005

Stadtkönig
1988 Helmut Meißner
2000 Barbara Bocks

Kreiskönig
1999 Franz Klausing
2011 Frank Belke 

Kreiskönigin
1992 Edeltraut Fechner
2005 Elke Heitmann

Die Vogelkaiser, Stadt- und Kreiskönige
Seit 1970

Die Jubiläums-Königspaare 2012

Vor 50 Jahren: 
Ludwig Heesing und Anni Großelohmann.

Vor 25 Jahren: 
Klaus Hemmer und Gisela Bressel. 

Vor 40 Jahren: 
Jürgen Adam und Helga Wolbracht.

Vor 10 Jahren:
Jens und Sabine Noack. 
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Die Vogelkönige des Vereins
Seit 1949

1949 Grund, Emil
1950 Bongarz
1951 Grundkötter, Willi
1952 Hurlbrink, Rolf
1953 Kelp, Lothar
1954 Herm, Willi
1955 Hüllbrock, Friedel
1956 Büsse, Bernhard
1957 Vogelsänger, Willi
1958 Cramer, Ewald
1959 Schulte, Friedel
1960 Wolf, Egon
1961 Wolbracht, H.-W.
1962 Nestler, Klaus
1963 Richters, Bernfried
1964 Heising, Werner
1965 Pohlmann, Willi

1966 Wagner, Wilfried
1967 Garthoff , Dieter
1968 Berglar, Wilfried
1969 Niemann, Heinz
1970 Themann, Karl
1971 Herbert, Werner
1972 Nagel, Günter
1973 Holk, Otto
1974 ---
1975 Harsdorf, Gerd
1976 Langer, Herbert
1977 Senft, Manfred
1978 Gittner, Ludger
1979 Themann, Karl
1980 Pagenkemper, Werner
1981 Eggert, Manfred
1982 Mertens, Andreas

1983 Noltenhans, Heinz
1984 Hurlbrink, Dirk
1985 Linnemann, Wilfried
1986 Neumann, Richard
1987 Marks, Wilfried
1988 Sommer, Dirk
1989 Meißner, Helmut
1990 Cramer, Ernst
1991 Steiling, Heinz
1992 Meißner, Helmut
1993 Brinkmann, Karin
1994 Jesse, Ralf
1995 Neumann, Richard
1996 Bergers, Jan Patrick
1997 Ohlbrock, Karl-Heinz
1998 Hecker, Willi
1999 Eschke, Detlef

2000 Bocks, Ewald
2001 Neumann, Christian
2002 Bocks, Frank
2003 Zellmer, Christian
2004 Mnich, Damian
2005 Bocks, Frank 
2006 Neumann, Michaela
2007 Pohlmann, Christian
2008 Monert, Hubert 
2009 Radtke, Tobias 
2010 Südhaus, Bernhard
2011 Korte, Peter

 2012 ???

Der Vogelkönig und die Insignienschützen

Unser Vogelkönig Peter Korte.

Die Insignienschützen von links: Andreas Mertens: Anker, Ernst Cramer: Krone, 
Alexander Witschel: Zepter und Thomas Krane: Apfel.

Zahlreiche Besucher verfolgten das Vogelschießen.
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Kreiskönigsschießen 2011
Heiner Hehmann und Monika Wichmann 

sind die amtierenden Majestäten

Kaiser mit seiner Frau Erika Hehmann in sei-
nem Verein in Versmold. 
Monika Wichmann (54) aus Pavenstädt hat 
bei den Königinnen den Vogel aus dem Kas-
ten geholt. Sie regierte 1999 in Pavenstädt 
mit Ihrem Ehemann. Ihre Vorgängerin Ka-
rin Straube, auch aus Pavenstädt, beglück-
wünschte sie als Erstes. Der Adjutant für das 
Kreiskönispaar ist Peter Pikarski vom Schüt-
zenverein Knetterhausen.

Am Sonntag 09.09.2012 geht es nach Knet-
terhausen zum nächsten Kreiskönigsschie-
ßen. 

Zum zweiten Mal hatten wir im vergangenen 
Jahr die Ehre das Kreiskönigsschießen auszu-
richten, nachdem Frank Belke im Jahr zuvor 
diesen Wettbewerb für sich entschied. 

Dieses Mal war es eine besondere Heraus-
forderung, denn das Wetter spielte wirklich 
ständig gegen uns. 

12 Vereine und zwei Musikkapellen beteilig-
ten sich an dem traditionellen Festmarsch 
durch die Stadt. Als um 10:30 Uhr der Um-
zug beginnen sollte, wurden die festlich ge-
kleideten Throngesellschaften erstmal von 
einem kräftigen Regenguss begrüßt. Doch 
tapfer wie wir Schützen halt sind, ging es los.  

Detlef Klott, Oberst der Stadtschützen und 
zugleich 2. Vorsitzender im Schützenkreis, 
begrüßte die Gäste und auch unseren Bür-
germeister Theo Mettenborg anschließend 
auf dem Sportplatz. 

Auf dem Werlplatz sorgte ein buntes Fest mit 
Spielen für Groß und Klein, reichlich Geträn-
ken und Speisen für gute Stimmung. 

Die Schießwettbewerbe um die Titel wurden 
an vier extra hergerichteten Hochständen 
parallel ausgerichtet. 

Den ersten Adler sicherte sich Jessica Fischer 
(12) vom Schützenverein zu Rheda mit dem 
257. Schuss. Die Kreisschülerkönigin wählte 
Ihren Zwillingsbruder Julian zum König. 
Der neue Kreiskönig Heiner Hehmann (56) 
regierte von 2000 – 2004 als König und als 
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Kreiskönigsschießen 2011
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Unser Schülerkönig 2011/2012

„Wenn ich den Vogel runterhole, mache ich 
dich zu meiner Königen!“ Als hätte er es ge-
wusst, sagte Max diesen Satz früh morgens 
zu seiner Schwester. Als er dann, mit dem 
169. Schuss, wirklich unten war, konnte er es 
gar nicht glauben und war erstmal sprachlos. 
Dann stand Max vor der Wahl seiner Königin. 
Er konnte sich aber sehr wohl an sein mor-

gendliches Versprechen erinnern und mach-
te seine Schwester Pia zu seiner Königin. Pia 
freute sich so darauf endlich ihr Prinzessin-
nen Kleid zu tragen, dass sie nur noch strahl-
te! Das Zepter sicherte sich Jessica Fischer, 
den Apfel Julian Fischer, die Krone Dennis 
Brykin und den Anker Julia Winter.

Unsere Kreisschüler, Jugend- und Stadtjugendkönige seit 1988

Jessica Fischer ist 
Kreisschülerkönigin! 

Nach Jana Schwerbrock im Jahr 2005 ging 
der Titel der Kreisschülerkönigin endlich 
wieder nach Rheda. Die Zwölfj ährige wählte 
Zwillingsbruder Julian zum König. 

Stadtjugendkönig
1988 Holger Tuttas

Kreisschülerkönig
1996 Sven Muske
2005 Jana Schwerbrock
2011 Jessica Fischer 

Kreisjugendkönig
1990 Heike Roth
1991 André Czuday
1992 Diana Linnemann
1995 Carsten Schröder
2001 Torsten Hoff mann
2007 Susanne Neumann
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Fast ein Jugendkaiser!
 
Die Schüler- und Jugendabteilung der Stadtschützen hätte beinahe 
einen Kaiser. Nach 2004/2005 regiert erneut Sebastian Tubes. Mit dem 
148. Schuss holter er zum zweiten mal ein seinem Leben den Vogel 
von der Stange. Aufgrund der im Jahr 2010 geänderten Regularien 
(der Schülerkönig wird jetzt bis 13 Jahre, der Jungschützenkönig von 
14 bis 24 Jahre ausgeschossen) schoss Sebastian jetzt bei den Jung-
schützen mit und sicherte sich den Titel des Jungschützenkönigs. 
Sebastian, der zwar im Verein, aber auf Schützenfest meist im musika-
lischen Einsatz ist, konnte es kaum fassen als der Vogel fi el. Nachdem 
er sich wieder gefangen und hochleben lassen hatte, wählte er sich 
Debbi Wutschke zur Königin. Die Insignien des Jungschützenkönigs-
schießens gingen an: Isabell Kühn (Anker, 2. Schuss), Ronja Schweter 
(Krone, 21. Schuss), Sebastian Tubes (Apfel, 27. Schuss) sowie an Jen-
nifer Blodow (Zepter, 32. Schuss).

Unsere Jungschützenkönigspaare seit 2010

Unsere Schüler- und Jugendkönigspaare seit 1981

1981/ 82 Hubert Broxtermann und Silke Jonat
1982/ 83 Kerstin Klimke und Ilja Tubes
1983/ 84 Silke Kornfeld und Michael Heitfeld
1984/ 85 Ralf Schulte und Vidalina Martin
1985/ 86 Frank Arzu und Heike Roth
1986/ 87 Lydia Husmann und Hendrik Eckert
1987/ 88 - - -
1988/ 89 André Czuday und Diana Linnemann
1989/ 90 Torben Nabers und Sandra Linnemann
1990/ 91 Sonja Neumann und Torsten Hoffmann
1991/ 92 Raphael Flaskamp und Yvonne Wutschke
1992/ 93 Nicole Jürgenschellert und Ulf Nabers
1993/ 94 Karsten Wutschke und Melanie Bocks
1994/ 95 Stefan Venjakob und Katharina Lange
1995/ 96 Guido Husmann und Michaela Neumann
1996/ 97 Sven Muske und Michaela Neumann
1997/ 98 Sven Muske und Michaela Neumann

1998/ 99 Susanne Neumann und Sebastian Habrock
1999/ 00 Ninja Milchers und Nikolas Milchers
2000/ 01 Maike Rüping und Marco Maggio
2001/ 02 Lisa Alterbaum und Frederik Südhoff
2002/ 03 Tobias Pokallus und Susanne Neumann
2003/ 04 Leopold Bonin und Jana Schwerbrock
2004/ 05 Sebastian Tubes und Natalie Schmidt
2005/ 06 Karsten Hellweg und Sabrina Hellweg
2006/ 07  Julian Eschke und Kristin Eschke
2007/ 08 Daniel Klamann und Debbi Wutschke
2008/ 09 Ronja Schweter und Marvin Kühn
2009/ 10 Luk Runschke und Jessica Fischer
2010/ 11 Julian Fischer und Julia Winter
2011/ 12  Maximilian Ernst und Pia Ernst

 2012/ 13???
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2010/ 11 Thilo von Neumann und Isabell Kühn
2011/ 12 Sebastian Tubes und Debbi Wutschke 

 2012/ 13????
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Pünktlich zum Antreten versammelten sich 
viele aufgeregte Mini-Schützen in Uniform, 
um zum ersten Mal beim Sternmarsch mit-
zulaufen. Um dem schnellen Marschtempo 
gerecht zu werden, wurde eine Turtlekutsche 
von der Spielgruppe „Kleine Mäuse“ ausgelie-
hen. Auf dem Schützenplatz angekommen, 
wurde der Spielplatz gestürmt und die Uni-
form gleich auf ihre Tauglichkeit geprüft.

Natürlich gab es im letzen Jahr auch wieder 
eine Nikolausfeier. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung unserer Sponsoren kam am 18.12.11 
der Nikolaus. Wir möchten uns an dieser Stel-
le bei unserem Vogelkönig Peter Korte, der 
Bürgervogelkönigin Evelyn Tubes und dem 
Schülerkönig Max Ernst für die tollen Spen-
den bedanken.

Recht herzlichen Dank sagen wir auch un-
serem Vorstand für die Bereitstellung des 
Schützenheims. So konnten wir ein kleines 
Plus in der Gruppenkasse verbuchen und 
können somit am 1. Juli 2012 das erste Mini-
Schützen-Gewehrreinigen veranstalten.

Weil wir beim Sternmarsch im letzen Jahr so 
viel Spaß hatten, treten wir auch in diesem 
Jahr wieder in Uniform (weiße Hose und ro-

Unsere Mini-Schützen

tes T-Shirt) an. Treff  ist um 11:30 Uhr an der 
Stadtkirche. Wer jetzt Lust bekommen hat 
mitzumachen und unter 6 Jahren ist meldet 
sich mit Hilfe seiner Mama/Papa einfach bei:

Sabine Niermann 0172-2872174
Manuela Lenz 0152-29190904 oder
Susanne Lorenz 05242-598320
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Die Mini-Schützen genossen bei herrlichen Temperaturen die Fahrt im Turtelkutsche.
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Ein Samstag mit unserer Schüler- 
und Jugendabteilung

Unsere Zeit zum Quatschen, Spielen und na-
türlich auch Schießen. Je nach Alter dürfen 
wir mit unterschiedlichen Waff en schießen,  
unsere Kleinsten schießen an der Scattanla-
ge mit Infrarotstrahlen, die von einem Sensor 
erfasst und am Bildschirm wiedergegeben 
werden. Ab 12 Jahren schießen wir dann 

mit dem Luftgewehr! Nach dem Schießen 
machen wir Spiele und können uns von der 
Konzentration des Schießens entspannen!
Wer mal Lust hat vorbeizukommen ist herz-
lich eingeladen, wir treff en uns immer zwi-
schen 14 und 16 Uhr in unserem Schieß-
stand!
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Schlittschuhlaufen
In unserem Schützenverein bieten wir für 
jede Altersgruppe etwas an. Diesen Winter 
haben wir uns mal aufs Glatteis gewagt! Wir 
waren mit 26 Teilnehmern und mindestens so 

vielen Pinguinen auf der Eisfl äche unterwegs. 
Mit viel guter Laune und scharfen Kufen ha-
ben wir die Eisfl äche unsicher gemacht.
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Vereinsjugendtag

Wir haben auch was zu sagen!

Zu diesem Zweck treff en wir uns einmal im Jahr und besprechen un-
sere Aktivitäten, die wir im laufenden Jahr machen wollen. Natürlich 
besprechen wir auch unser Gewehrreinigen und unseren Waff elstand 
wenn Rheda erblüht.
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Rheda erblüht und unsere Waffeln sind dabei!

Auch in diesem Jahr haben wir wieder fl ei-
ßig Waff eln gebacken! Warum? Ja zum einen 
macht es uns Spaß und zum anderen wollen 
wir unsere Jugendkasse aufbessern. Mit viel 

Eifer und Enthusiasmus backten wir wieder, 
bis die Waff eleisen glühten! Das Wetter war 
herrlich, die Laune war super, also wieder ein 
gelungener Start in den Sommer 2012! 
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Stammzug – 4. Kompanie – IBSV und Stadtschützen 
seit mehr als zwanzig Jahren in Freundschaft verbunden

Als Anfang der 80er Jahre Klaus-Ulrich Rü-
ping nach Rheda zog und die Tochter des 
damaligen zweiten Vorsitzenden Friedhelm 
Strenger Claudia heiratete, war binnen kur-
zer Zeit eine Verbindung zwischen den bei-
den Schützenvereinen hergestellt. Rüping 
als echtes Iserlohner Schützenkind und 
langjähriges Vorstandsmitglied im Rhedaer 
Schützenverein erzählte Familie und Schüt-
zenkameraden und – kameradinnen der 
Gruppen Garde 80‘ und Diana von den tol-

len Iserlohner Schützenfesten. Der IBSV von 
1705 ist einer der größten Schützenvereine 
in Deutschland und feiert immer großartige 
Feste.
Als 1991 Claudia Strenger-Rüping an der Sei-
te von Klaus Berg Schützenkönigin in Rhe-
da wurde, ließen es sich die Kameraden aus 
Iserlohn natürlich nicht nehmen, zum ersten 
Mal am Schützenfest in Rheda teilzunehmen. 
Schnell übernahmen die Damen der Gruppe 
Diana die Initiative und es folgten regelmä-

ßige Gegenbesuche in jährlichem Rhythmus. 
Silke Koeper war es dann, die Mitglied des 
Stammzuges wurde und als erste Frau in Iser-
lohner Schützenuniform ihre Teilnahme am 
Königsschießen in Iserlohn durchsetzte. 
Klaus-Peter Erkelenz, stellvertretender Zug-
führer des Stammzuges, ist seit langem Mit-
glied im Schützenverein zu Rheda und wur-
de als Verbindungsoffi  zier zwischen Iserlohn 
und Rheda mit dem Verdienstorden in Bron-
ze ausgezeichnet.

Geschenkübergabe zum 20. Jubiläum. Die 1. Frau im „grünem Rock“ im IBSV.
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Es ist der 27. August 2011 – Hochsommer 
sollte man meinen. Aber nein, dicke Gewitter-
wolken dominierten den Himmel und starke 
Regengüsse wollten einfach nicht aufhören. 
Das konnte eine große Truppe von uns fröhli-
chen Stadtschützen aber nicht davon abhal-
ten, an dem traditionellen Programmpunkt 
teilzunehmen. 

Der Thron hatte mit seinen Königsgruppen 
alles bestens vorbereitet, die Suppe war ge-
kocht und wartete nur darauf, verspeist zu 
werden. Nach fl otter Musik unserer „Blau-
en“ marschierten wir also los – vom Schüt-
zenheim am Werl durch die Natur rund um 
Rheda. Glücklicherweise fanden wir am 
Stadtrand von Rheda einen überdachten Un-
terschlupf für uns alle, als der Wettergott ge-
rade sehr viel zu grollen hatte. Es wurde viel 
geklönt und gelacht. Der König und ein paar 
Throndamen unterstützten den Spielmanns-
zug beim Musizieren. Nach einer guten hal-
ben Stunde Pause konnte die Wanderung 
auf direktem Weg zu ihrem Ziel fortgesetzt 
werden. 

Familie Völker empfi ng uns freundlich auf 
ihrem idyllisch gelegenen Hof. Nachdem wir 
uns beim traditionellen Erbsensuppe-Essen 
stärken konnten, hieß unser Oberst Detlef 

Der Verein lädt zur Erbsensuppe ein!

Klott alle herzlich willkommen. Großen Bei-
fall bekamen die Schützen, die am Schie-
ßen um den Kompaniepokal teilgenommen 
hatten. Den ersten Platz sicherte sich erneut 
die 2. Kompanie mit 3.383 Ringen. Platz zwei 
belegte die 1. Kompanie mit 2.352 Ringen, 
vor der Jungschützenkompanie mit 1.509 

Ringen und der 3. Kompanie mit 845 Ringen. 
Die besten Einzelschützen waren: Micha-
el Kindler (96), Nicole Parulewski (95), Gabi 
Hellweg (93) und Karsten Hellweg (92). Das 
Wetter zeigte sich dann auch noch von seiner 
netten Seite und unterstützte uns so bei un-
serem gemütlichen Nachmittag.

Zwangspause am Stadtrand von Rheda.
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Unser beliebter Seniorennachmittag mitt-
lerweile zu einer Tradition geworden, hat 
an großer Beliebtheit gewonnen. Im Jahr 
2004/2005 haben Elke Schmidt und Evelyn 
Tubes die Organisation dieser gemütlichen 
Feier übernommen. Davor haben sich Clau-
dia Strenger und Ihre Eltern gute 7 Jahre 
um die Ausrichtung des Festes gekümmert. 
Friedhelm Strenger hat sich seinerzeit um die 
Betreuung der Senioren bemüht und sie bei 
Geburtstagen besucht oder Krankenbesuche 
abgestattet. Er stand ihnen bei Freud und 
Leid zur Seite. Damit sich alle Rentner auch 
mal wieder sehen, wurde dazu kurzerhand 
ein fester Termin im Vereinskalender aufge-
nommen.
Bei einer Tasse Kaff ee und leckeren selbst-
gebackenen Torten fi nden sich die Senioren 
des Vereins seit dem alljährlich zusammen. 
Im weihnachtlichen Ambiente und zu stim-
mungsvoller Musik wird gesungen und ge-
lacht. 
Nachdem im vergangenen Jahr die alten 
schwarz-weiß Schützenfestfi lme ab 1935 ge-
zeigt wurden, erinnerte sich so manch einer 
an die guten alten Zeiten im Verein und gab 
den ein oder anderen Schwank zum besten. 
In den vergangenen Jahren erfreuten wir uns 

Seniorenkaffee – klönen in geselliger Runde

ebenso an musizierenden und singenden 
Kindern, wie auch an den Auftritten des Män-
nergesangvereins und des Spielmannszuges 

Rheda. Das Orgateam freut sich schon auf ein 
erneutes stimmungsvolles Beisammensein 
am Dienstag 04.12.2012 ab 15 Uhr - Horrido!

Unser Oberst begrüßt die Gäste und freut sich über die große Teilnahme.
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Unser Winterball bildet einen zünftigen Start 
ins neue Schützenjahr und gehört zu den ge-
sellschaftlichen Höhepunkten unserer Stadt. 
Zu Beginn des schwungvollen Festes wird ein 
deftiges Pfeff erpotthast-Essen serviert. Nach 
der Ehrung verdienter Schützen wird das 
Tanzbein geschwungen und zünftig gefeiert. 
So auch in diesem Jahr. Vorsitzender Clemens 
Tönnies freute sich, zahlreiche Gäste aus dem 
öff entlichen Leben, den befreundeten Verei-
nen sowie aus den Reihen der Stadtschützen 
im festlich geschmückten Reethus begrüßen 
zu können, das bis auf den letzten Platz ge-
füllt war. 
Den ersten Höhepunkt des Abends bildete 
der Einmarsch unserer jugendlich-charman-
ten Majestäten König Nils I. Kleineheismann 
und Königin Katja I. Milchers mit ihrem Hof-
staat. Sie eröff neten den Tanz mit einem Wal-
zer. Für die passende Musik sorgte die heimi-
sche Formation „Music and Fun“. 
Oberst Detlef Klott rückte zwei Schützen in 
den Mittelpunkt des schwungvollen Balls. 
Geehrt wurden Britta Schweter als „Sportle-
rin des Jahres“ und Frank Belke mit dem Titel 
„Schütze des Jahres 2011“.
Britta Schweter begeistert sich seit 20 Jahren 
für den Schießsport und hat sich als hervorra-
gende Schützin im Schützenkreis Gütersloh 
und darüber hinaus einen Namen gemacht. 
Sowohl mit dem KK-Gewehr als auch mit 

Mit dem festlichen Ball das neue Jahr beginnen

dem Luftgewehr belegte sie vordere Plätze. 
Zuletzt kam sie bei der Landesmeisterschaft 
mit dem KK-Gewehr auf 100 m auf den drit-
ten Platz und bei den jüngsten Kreismeister-
schaften auf den ersten Platz. Sie ist Trägerin 
der WSB-Verdienstnadel und wird von den 
Schützen als qualifi zierte Schießaufsicht ge-
schätzt. Sie ist Mitglied der Gruppe „Riege 
84“ und war vor 10 Jahren Königin. Frank 
Belke ist Mitglied der Schützengruppe „74er 

Jung Gaukenbrink“. Der Fähnrich regierte uns 
Stadtschützen 2009/2010 als Schützenkönig 
und wurde 2010 zudem als Kreiskönig gefei-
ert. Im Schießsport, bei allen Vereinstermi-
nen und beim Feiern in der Geselligkeit ist er 
in allen Bereichen das Idealbild eines Schüt-
zenmitgliedes. Nach der Ehrung bestimmten 
ausgelassene Stimmung, die gute Musik der 
Band und eine große Tombola das Programm 
des Winterballs.

(V. l.) Das Königspaar Nils I. Kleineheismann und Königin Katja I. Milchers, Oberst Detlef Klott, Gabi Belke, Erster 
Vorsitzender Clemens Tönnies, Frank Belke, Zweiter Vorsitzender Heinz-Jürgen Ortmeyer, Britta Schweter.
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Die Sportabteilung bestand im Jahr 2011 25 
Jahre. Dies war ein Termin, den wir nicht un-
ter den Teppich kehren konnten und wollten. 
Es gab nur ein Problem – was sollten wir tun? 
Geeinigt haben wir uns auf zwei Punkte:

1. eine zünftige Party
2. ein Pokalschießen 

Die Party fand bei sommerlichen Temperatu-
ren statt, so dass schon dadurch gute Laune 
herrschte, schließlich waren 2011 nur 4 Wo-
chen Sommertemperaturen. Bevor es ums 
leibliche Wohl ging, wurden ein paar Reden 
geschwungen. Alle Jubilare bekamen für Ihre 
25-jährige Mitgliedschaft eine Urkunde und 
eine Nadel fürs Revers. Die meisten Grün-

25 Jahre Schießsportabteilung

dungsmitglieder sind der Sportabteilung im-
mer noch treu, auch wenn sie nicht mehr alle 
aktiv sind. Ein ganz besonderer Dank gilt un-
serem Kassierer Heiko Lewe, der von Anfang 
an, also bereits seit 25 Jahren, die Finanzen 
im Griff  hat. Danke dafür und Danke auch an 
alle anderen fl eißigen Helfer, die namentlich 
hier zu nennen, den Rahmen sprengen wür-
den. Das Pokalschießen wurde nur auf der 
Kleinkaliberbahn ausgeschossen. Statt Poka-
le gab es für die Platzierten tolle Sachpreise. 
Durch unsere neue Computeranlage können 
Schützen und Besucher auf dem großen 
Bildschirm den Wettbewerb verfolgen. Dies 
machte das Pokalschießen interessant, da 
man immer mitfi ebern, oder sich eventuell 
auch ärgern kann.
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Jugendmusikkorps Avenwedde Spielmannszug Herzebrock

Der Spielmannszug Herzebrock wurde 1957 gegründet und steht 
nun in seinem 55. Bestehungsjahr. Zurzeit musizieren 29 aktive Mit-
glieder in der Gruppe. Weitere Jugendliche befi nden sich in der Aus-
bildung. Der Spielmannszug bestreitet ca. 25 Auftritte im Jahr z.B. bei 
Schützenfesten, Musikschauen, Ausmärschen und verschiedenen 
anderen Gelegenheiten in Herzebrock. Aber auch über die Grenzen 
hinaus kann man den Klangkörper bewundern.

Das Jugendmusikkorps Avenwedde – Stadt Gütersloh – e. V. wur-
de 1966 ursprünglich als Nachwuchsorchester für den Musikverein 
Avenwedde e. V. von 1911 gegründet, hat sich jedoch schon früh-
zeitig als eigener fester Bestandteil des kulturellen Lebens der Stadt 
Gütersloh und ihrer Umgebung etabliert.
Derzeit verfügt das Jugendmusikkorps über vier Orchester, die auf-
einander aufbauend arbeiten. Das Hauptorchester ist das größte 
der vier Ensembles und bietet gegenwärtig ca. 55 Jugendlichen die 
Möglichkeit, gemeinsam miteinander zu musizieren. Dabei reicht die 
Altersspanne von 15 bis 26 Jahren. 
Die Orchester wurden bereits mehrfach ausgezeichnet – auf dem 
Deutschen Musikfest 2007 in Würzburg z.B. mit „Sehr gut“. 
Seit 2008 dirigiert Thiemo Kraas die Musiker. Er studierte Musikpäda-
gogik und bildet sich auch jetzt noch ständig weiter.
Das Repertoire des Jugendmusikkorps umfasst ein weites Spektrum 
der Musik: Unterhaltungsmusik, Volks- und Marschmusik, aber auch 
Arrangements klassischer Musik für Blasorchester und Kompositio-
nen der symphonischen Blasmusik.

Unsere begleitenden Musikeinheiten
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Das Fürstliche Trompetercorps ist eine Gruppe, die Freude an der Mu-
sik hat und diese auch versucht zu vermitteln. 

Unter Ihnen befi nden sich Hobbymusiker mit einem Durschnittsalter 
von 27 Jahren. Das jüngste aktive Mitglied ist 10, das Älteste gute 
70 Jahre alt. Dies zeigt vermutlich, das Ihre Gemeinschaft es schaff t 
Freundschaften jeglichen Alters zu schließen. Freizeitaktivitäten ne-
ben der Musik tragen zu einem regen und guten Vereinsleben bei. 

Ihre Leidenschaft gilt jedoch der Musik. Bei circa 30 Auftritten im Jahr 
präsentieren sie sich sowohl unserer schönen Stadt Rheda-Wieden-
brück als auch anderen Städten und natürlich privaten Personen die 
sie gerne hören wollen. 

Fürstliches Trompetercorps Rheda Spielmannszug Rheda

Der erste Auftritt des eigens für den Verein gegründeten Spielmanns-
zuges fand mit 12 Trommlern und Flötisten auf einer Versammlung 
des Turnvereins statt. Seit 1927 spielt der Spielmannszug dann auch 
regelmäßig beim Schützenfest auf. Heute verfügt der Verein über 34 
aktive Mitglieder mit einem Durchschnittsalter von 25-30 Jahren. Sie 
treten vorwiegend auf Schützen- und Brauchtumsfesten und beim 
Rosenmontagsumzug auf. Oft werden sie auch eingeladen, um im 
Rahmen privater Feierlichkeiten ein Ständchen zu bringen. Und wer 
kennt nicht die begeisternden Auftritte vor dem Königspaar und das 
Wecken am Schützensonntag morgens um 6 Uhr? Unsere „Blauen“ – 
ohne sie können wir uns unser Schützenfest nicht mehr vorstellen.
Wie eng die Verbindung war und ist, erkennt man auch daran, dass 4 
Vogelkönige aus den Reihen des Spielmannszuges kommen.

Spielmannszug des St. Sebastian 
Bürgerschützenverein Wiedenbrück e.V.

1956 gründete Paul Finke den Spielmannszug St. Sebastian Wieden-
brück, damals bekannt als Finke-Band. Der Spielmannszug begleitet 
uns Rhedaer Stadtschützen musikalisch schon seit fast 30 Jahren auf 
unseren Umzügen. Sie haben 40 aktive Mitglieder und üben Montag 
abends in der Heidbrinkschule. Interessierte Schüler und Jugendli-
che schauen einfach in der Probestunde herein, oder melden sich bei 
ihrem musikalischen Leiter Rainer Hippe. Tel. 02529-949447.
Weitere Informationen gibt es auch auf der Homepage.
www.spielmannszug-wiedenbrueck.de

Unsere begleitenden Musikeinheiten
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Die Bands zum Fest

Samstag 09.06.2012
Feeling
Ist eine ausgereifte holländische Spitzenband, die seit mehr als 25 
Jahren sowohl in holländischen, als auch in deutschen Tanzlokalen, 
Diskotheken oder in Festzelten und auf Stadtfesten das Publikum 
begeistert hat. Feeling ist eine Band, die optisch und vor allem auch 
akustisch alles zu bieten hat. Kurzum: Feeling zu buchen, bedeutet, 
eine musikalische Liveshow der absoluten Spitzenklasse zu erleben!

Sonntag 10.06.2012:
Die Emsperlen 
„Die Partyband Nr. 1 in NRW“ (Zitat Radio Spezial)
Immer die aktuellen Hits im Schlager, Party, Pop, Disco, House und 
Rock Bereich. Professionelle Animation und Einbindung des Publi-
kums.
Shows und Kostüme immer neu: 70/80er Show, Amy Whinehouse 
Show, Michael Jackson Show u.v.m.

2011: Feldpost aus Afghanistan
Von unserem Schützenbruder Christian Neumann
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Am Sonntag 10.06.2012, fi ndet von 8.30 bis 11 Uhr im Festzelt am 
Werl unser traditionelles Schützenfrühstück statt. Auf die Frühstücks-
gäste wartet ein reichhaltiges Buff et in altbewährter Qualität und 
Auswahl. Höhepunkt ist um 10 Uhr der Einmarsch unserer Jung-     
schützenkompanie zur Proklamation des Jungschützenkönigspaares 
und Vorstellung des Schülerkönigspaares. Alle Bürger unserer Stadt 
sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. Frühstückskarten 
sind ab Montag 21.05.2012 an folgenden Vorverkaufsstellen für Er-
wachsene zum Preis von 8,00 Euro erhältlich: Kreissparkasse Neuer 
Wall, Marktcafé Reker und am Sternmarsch Sonntag dem 03.06.2012. 
Jugendliche erhalten Karten an der Tageskasse.

Tombola – Tombola – Tombola

Die Tombola fi ndet auch in diesem 
Jahr an zwei Tagen statt.

Samstags und sonntags – in der Zeit 
von 15 bis 20:30 Uhr. 

Die Tombolapreise werden von 
heimischen Firmen gesponsert. 

An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön.

Schützenfrühstück

Nostalgisches 
Kinder-Karussel

Freitag – Samstag – Sonntag

An allen drei Tagen 
können die „Kleinen“ 
gratis Karusell fahren
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179. SCHÜTZENFEST
IN RHEDA

Kreissparkasse
Wiedenbrück

S

Schützenverein zu Rheda e.V. von 1833

08. bis 10. Juni 2012
auf dem Festplatz Werl

Eintrittspreise abends: Fr. - So.    5,- € | Jugendliche unter 18 Jahren: Fr. - So.    3,- € | Einlass: 18.00 Uhr

Sonntag,   03. Juni - Sternmarsch
 11.15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst, Ev. Stadtkirche, im Anschluss 
    sternförmiger Marsch durch die Stadt zum Festplatz
  12.00 Uhr  Einschreiben für das Vogelschießen 
  14.00 Uhr  Ehrungen und Vergabe der Schießauszeichnungen
  14.30 Uhr  SCHÜLERKÖNIGSSCHIESSEN

Freitag,   08. Juni
 19.00 Uhr  Marsch zum Ehrenmal
 20.00 Uhr  Fassanstich im Festzelt unter dem Motto „Mit Freunden feiern“
    Partyabend mit DJ Jan    

Samstag,   09. Juni
 13.45 Uhr  Antreten auf dem Doktorplatz
 14.00 Uhr  Parade und Festumzug vom Doktorplatz
 15.30 Uhr  Vorbeimarsch am Königspaar und Throngefolge auf dem Werl
 15.45 Uhr  JUNGSCHÜTZEN-KÖNIGSSCHIESSEN
 16.00 Uhr  KÖNIGSSCHIESSEN
 20.00 Uhr  PROKLAMATION des neuen Königs, anschließend GROSSER FESTBALL 
    mit der holländischen Partyband „FEELING” und DJ Michi 

Sonntag,   10. Juni
 08.30 Uhr  SCHÜTZENFRÜHSTÜCK im Festzelt am Werl
 10.00 Uhr  PROKLAMATION des neuen Jungschützen-Königspaares und Vorstellung des 
    neuen Schülerkönigspaares, Ehrung verdienter Schützen
 14.45 Uhr  Antreten auf dem Doktorplatz
    Parade und Festumzug vom Doktorplatz
 15.00 Uhr  Vorbeimarsch am Königspaar und Throngefolge auf dem Werl
 16.30 Uhr  VOGELKÖNIGSSCHIESSEN
 20.15 Uhr  Großer SCHÜTZENBALL mit der Tanz- und Showband 
    „DIE EMSPERLEN” und DJ Michi Fußball Live!

EM-Spiele auf 

LED-Videowand.
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Sternmarsch

Einschreiben der Schützen.

Ökumenischer Gottesdienst mit Schützen, Bürgerinnen und Bürgern.

Sternmarsch - So. 03.06.12 - 
Marscheinheiten und Marschwege
Einheit 1: 1. Kompanie, Jungschützenkompanie, 
 Spielmannszug Wiedenbrück
 Antreten: Rathausplatz Richtung Kreissparkasse
 Marschweg:  Fontainestr., Bahnhofstr., Schulte-Mönting-Str., 
   Berliner Str., Gütersloher Str., Werlplatz.
 Begleitoffi  zier:  Barbara Bocks

Einheit 2: 2. Kompanie, Spielmannszug Herzebrock
 Antreten: Rathausplatz
 Marschweg:  Andreasstr., Wilhelmstr., Kolpingstr., Pixeler Str.,  
   Röttekenstr., Gütersloher Str., Werlplatz
 Begleitoffi  zier: Georg Wolf

Einheit 3: 3. Kompanie, Throngesellschaft, Spielmannszug Rheda
 Antreten: Rathausplatz, Richtung Buchhandlung Thormann
 Marschweg:  Rathausplatz, Berliner Str., Widumstr., Fontainestr., 
   Bahnhofstr., Fürst-Bentheim-Str., Berliner Str., 
   Gütersloher Str., Werlplatz.
 Begleitoffi  zier: Michael Perschke

Schützenfest - Marschwege
Freitag, 08.06.12

Marsch zur Kranzniederlegung am Ehrenmal
 Abmarsch: 19.00 Uhr, Treff punkt Werlplatz
 Marschweg: Werlplatz – Gütersloher Str. – Neuenkirchner Str. –  
   Am Fichtenbusch – Gaukenbrinkweg –   
   Neuenkirchner Str. – Güterloher Str. – Werlplatz

Samstag, 09.06.12

3. Kompanie: Abholen der Königin und Thron 
 Antreten: 12.15 Uhr, Werlplatz 
 Abmarsch:  12.20 Uhr
 Marschweg: Werlplatz, Gütersloher Str., Wilhelmstr.,   
   Andreasstr., Schulte Möntig Str., Großer Wall,  
   Widumstr. Doktorplatz
1. und 2. Kompanie: 
 Antreten: 12.45 Uhr, Werlplatz 
 Abmarsch:  13.00 Uhr
 Marschweg: Gütersloher Str. - Berliner Str. – Doktorplatz

Jungschützenkompanie: Abholen des Schüler- und 
   Jungschützenkönigspaares
 Antreten: 12.00 Uhr
 Abmarsch:  12.30 Uhr
 Abmarsch beim Schülerkönig: 13.10 Uhr
   Der Marschweg wird nach der Proklamation 
   am Sternmarsch bekannt gegeben.

Ab 13.45 Uhr Parade auf dem Doktorplatz/Festmarsch
 Marschweg:  Großer Wall – Schulte-Mönting-Str. – Berliner Str. –  
   Gütersloher Str. – Reinkenweg – Werlplatz

Sonntag, 10.06.12

2. und 3. Kompanie: Abholen der Fahne vom Schloß 
 Antreten: 13.30 Uhr Werl
 Abmarsch: 13.45 Uhr  
 Marschweg: Gütersloher Str. – Schloßstr. – Steinweg –   
   Schloßhof (Fahne) – Steinweg – Doktorplatz

1. Kompanie: Abholen des neuen Schützenkönigs 
 Antretezeiten und Marschwege werden während des   
 Schützenfrühstücks im Festzelt bekannt gegeben.

Jungschützenkompanie: Abholen des neuen Jungschützen- und 
          Schülerkönigspaares
 Antretezeiten und Marschwege werden während des   
 Schützenfrühstücks im Festzelt bekannt gegeben.

Ab 14.45 Uhr Parade Doktorplatz / Festmarsch
 Marschweg: Großer Wall. – Schulte-Mönting-Str. – Berliner Str. –  
   Gütersloher Str. – Werlplatz

Zum fünften Mal läuten die Glocken der evangelischen Stadtkirche 
zum ökumenischen Gottesdienst für uns Schützen und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. Im Anschluss marschieren alle Schützen, 
aufgeteilt in 3 Marscheinheiten, sternförmig durch die Stadt mit Ziel 
Werlplatz.
Wie in jedem Jahr fi ndet ab 12 Uhr das Einschreiben zum Vogel-
schießen für Mitglieder im Schießstand statt.

Programmablauf Sternmarsch:

11:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche, 
  Rheda. Im Anschluss Marsch der Schützen durch
  die Stadt zum Werlplatz
ab 12:00 Uhr Einschreiben für das Vogelschießen
14:00 Uhr Ehrungen und Verleihungen 
  der Schießauszeichnungen
14:30 Uhr Schülerkönigsschießen, 
  im Anschluss Proklamation
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Wie in jedem Jahr stieß das beliebte Treff en 
im Schießstand am Werl auf eine gute Reso-
nanz bei Jung und Alt. Die amtierenden Ma-
jestäten Nils I. Kleineheismann und Katja I. 
Milchers wurden besonders willkommen ge-
heißen. Das junge Paar hatte mit seiner char-
manten Throngesellschaft Kuchen für das 
gemeinsame Kaff eetrinken gebacken und 
die Bewirtung der Gästeschar übernommen.  
Gut gestärkt ging es im Laufe des kurzwei-
ligen Nachmittags auf den Luftgewehr- und 
Kleinkaliber-Schießstand, um im fairen sport-
lichen Vergleich die Sieger der 4 begehrten 
Wanderpokale zu ermitteln. Heiter und aus-
gelassen war die Stimmung. 
Bei den Ergebnissen kam es zu vertauschten 
Rollen - einen weiblichen „König der Könige“ 
und eine männliche „Königin der Königin-
nen“. Da bei uns Stadtschützen auch Frauen 
den Königsschuss abgeben und ihr königli-
cher Partner ihnen dann als Prinzgemahl zur 
Seite steht, kann es zu solchen lustigen Re-
sultaten kommen. Barbara Bocks grüßt 2012 
als „König der Könige“, dicht gefolgt von Mai-
ke Rüping, Peter Lange und Frank Belke. „Kö-
nigin der Königinnen 2012“ ist Carsten Tubes. 
Nur knapp geschlagen folgten Gabi Hellweg 
und die amtierende Königin Katja I. Milchers.
Den Biesterfelderinnen-Pokal holte sich Brun-

Unser Königs- und Königinnenschießen

hilde Linnhoff . Bei den Herren siegte Andreas 
Milchers. Nach der Siegerehrung, die durch 
unseren Oberst Detlef Klott und Jürgen Ort-

meyer abgehalten wurde, stärkte man sich 
an einem leckeren Buff et. Der Abend klang 
mit einem 3-fachen Horrido aus.

Von links: Carsten Tubes, Detlef Klott, Barbara Bocks, Jürgen Ortmeyer, Brunhilde Linnhoff , Nils I. Kleineheis-
mann, Katja I. Milchers, Peter Lange und Andreas Milchers.
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Unser 23. Bürger- und Vereineschießen

Die Gewinner sowie die Zweit- und Dritt-
platzierten der über 200 Teilnehmer des 
23. Bürger- und Vereineschießens konnten 
sich bei der Siegerehrung über die bei dem 
Wettkampf verdienten Trophäen freuen. Die 
Pokale übergaben unser Königspaar Nils I. 
Kleineheismann und Katja I. Milchers sowie 
Oberst Detlef Klott. „Es war ein großartiges 
Erlebnis, was da in den zweieinhalb Wett-
kampfwochen an sportlicher Fairness und 
konzentrierter Teilnahme geboten wurde“, 

freuten sie sich dabei. Ihr Dank galt allen 
freiwilligen Helfern, die zum Gelingen des 
Wettbewerbs beigetragen hatten. Die teil-
nehmenden aktiven und passiven Schützen 
traten in der Mannschaftswertung (4 Mitglie-
der je Team) und Einzelwertung an. Sie muss-
ten mit dem Luftgewehr aus einer Distanz 
von 10 Metern 20 Schuss aufgelegt abgeben 
und konnten somit maximal 200 Ringe er-
zielen. Auch Vizebürgermeister Norbert Flas-
kamp dankte uns für den traditionsreichen 

volkstümlichen Wettbewerb für Jedermann. 
Bei den aktiven Schützen gewannen in den 
Kategorien Jugend Einzelwertung:

Katharina Brinkemper (Sportschützen Ba-
tenhorst 1, 194 Ringe), Mannschaftswertung 
Jugend: Sportschützen Batenhorst (755), 
Damen Einzelwertung: Annegret Langhorst 
(Team „Münkselfeld: 198 Ringe), Damen Al-
tersklasse: Britta Schweter (198), Herren Ein-
zelwertung: Michael Pohlmann (200), Herren 
Altersklasse: Paul Meierfrankenfeld (199), 
Herren Mannschaftswertung: Sportschüt-
zen Batenhorst 2, 781 Ringe), Bei den pas-
siven Schützen lagen vorne in den Klassen 
Jugend Einzelwertung: Lucas Pagenkemper 
(Schulbach 2, 179 Ringe), Jugend Mann-
schaftswertung: Schulbach 2 mit 700 Ringe, 
Damen Einzelwertung: Elke Schalk (Team 
Kreissparkasse 1, 192 Ringe, Damen Alters-
klasse: Heike Paß (WCV 1, 177 Ringe), Herren 
Einzelwertung: Rainer Winkestette (Team 
Zirbenböcke, 192 Ringe, Herren Altersklas-
se: Manfred Mohrmann (Schulbach 1, 191 
Ringe), Herren Mannschaftswertung: Team 
Zirbenböcke, 766 Ringe. Der St. Sebastian-
Bürgerschützenverein Wiedenbrück war mit 
32 Teilnehmern der am stärksten vertretene 
Verein bei dem Wettbewerb. 
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Ob jung und alt, alle freuen sich auf unsere 
Aktionen. Im letzten Jahr haben wir uns zu 
vielen, schönen Veranstaltungen mitreißen 
lassen. Zu Ostern haben wir uns im Ver-
stärkeramt in St. Vit zum Kaff eetrinken bei 
herrlichstem Sonnenschein getroff en. Vor 
Schützenfest feierten wir unser traditionelles 

Gruppe Diana – immer aktiv

Gewehrreinigen als Gartenparty. Drei Tage 
Schützenfest wurden von uns wie immer 
feucht und fröhlich überstanden, und am 
Montag mit dem Fischessen bei wunder-
schönem Wetter beendet.
Unsere Planwagenfahrt mit Weinprobe war 
ein tolles Erlebnis. In guter Erinnerung haben 

wir die Stadtführung (im Ausland) in Wieden-
bück, wo wir um die Rhedaer Ehre kämpfen 
mussten.

Wir freuen uns schon auf 
unsere Planungen in die-
sem Jahr.

Die Mädels beim Gruppenausfl ug.
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Am 27. August 2011 unternahm die Gruppe 
Themann anlässlich ihres 50-jährigen Beste-
hens einen Ausfl ug ins Grüne. Früh um 7.00 
Uhr ging die Fahrt per Bus los in Richtung 
Weser. Erster Halt war Beverungen, wo erst 
einmal gut gefrühstückt wurde. Nach der 
Stärkung ging es auf ein Schiff  in Richtung 
Holzminden. An Bord war die Stimmung 
sofort ausgelassen und die ersten Getränke 
schmeckten den Themännern und deren 

50 Jahre Schützengruppe Themann

Frauen gut. In Holzminden gab es eine kur-
ze Stadtbesichtigung mit einem guten Mit-
tagessen. Mit dem Bus ging’s weiter nach 
Höxter-Ottbergen zur Brauereibesichtigung 
in der „Wirte-Brauerei Ottbergen“ – mit an-
schließender Bierprobe, versteht sich. Der 
nächste Höhepunkt war eine Planwagen-
fahrt durch das Weserbergland, verbunden 
mit einer Weserbergland-Olympiade (mit 
ein paar lustigen Spielchen). Zurück nach 

Ottbergen, ging es in die brauereieigene Fei-
erscheune zum Spanferkelessen und einem 
gemütlichen Abend bis tief in die Nacht. Um 
2.00 Uhr brachte uns der Bus sicher wieder 
zurück nach Rheda.
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Das zweite Highlight in dem Jahr 2011 war 
die Weihnachtsfeier am 26. November. Peter 
und Elke Schmidt, Königspaar von 2001/2002, 
hatten zum 10-jährigen Jubiläum zu einem 
vorweihnachtlichen Abend eingeladen! Die 
Königinnengruppen Riege 84 und Kaliber 
96 und die Königsgruppe Themann packten 
mit an. Wie schon vor 10 Jahren, wurden Tan-
nen, eine Losbude und anderer Weihnachts-
schmuck angebracht. Bei Glühwein, heißer 

Die Schmidt‘s luden zum10-jährigen Thron Jubiläum ein

Schokolade mit und ohne Schuss sowie an-
derer Getränke und ein paar Happen zu Es-
sen konnte die gemeinsame Weihnachtsfeier 
unter freiem Himmel starten. 
Jeder Gast brachte ein kleines Geschenk mit, 
welches unter allen Teilnehmern mit großem 
Spaß verlost wurde. Die Schützenschwestern 
und Schützenbrüder wollen auf die nächste 
Weihnachtsfeier nicht noch einmal 10 Jahre 
warten!

Berliner Str. 48 · Rheda-Wiedenbrück · Telefon: 968099 
www.luechtenborg-wohnstil.de

Bei Glühwein und Obstler wurde es warm ums Herz. Ein Wohlfühlabend für alle Gäste.
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Große Auszeichnungen auf Delegiertenversammlungen

Am 18.09.11 wurde unser 2. Vorsitzender 
Heinz-Jürgen Ortmeyer durch den Vorsitzen-
den des Bezirks III Ulrich Bünger mit der Köl-
ner Medaille ausgezeichnet. Die Ehrung fand 
in Lüdge-Rischenau statt.

Unsere Schützenschwester Antje Kindler wur-
de am 16.03.12 auf der Kreis-Delegiertenver-
sammlung vom Schützenkreis Gütersloh zur 
Schützin des Jahres geehrt. Wir gratulieren 

Jürgen Ortmeyer und Antje Kindler zu diesen 
besonderen Ehrungen mit einem 3-fach kräf-
tigen Horrido!!

Horrido oder Horridoh ist ein alter Gruß und 
Jagdruf aus der Jägersprache, der sich vom 
Hetzruf des Rüdemeisters beziehungswei-

Heinz-Jürgen Ortmeyer. Bild von links: Landrat Sven-Georg Adenauer, Antje Kindler, Kreisdamenleiterin 
Christel Fritzenkötter und Kreisvorsitzender Rainer Große-Wächter.

se Rudelführers bei Meute- oder Treibjag-
den zum Anfeuern der Jagdhunde ableitet. 
Dieser Ruf lautet ursprünglich Ho` Rüd` Ho` 
- also Hoch, Rüde, hoch! Die Zusammenzie-
hung dieses Rufes zu einem Wort erfolgte 
wahrscheinlich schon im Mittelhochdeut-
schen. Eine manchmal vermutete Ableitung 
vom lat. Horrid (rauh, struppig) oder horri-
bel (schauderhaft, schrecklich) ist hingegen 
nicht anzunehmen.

Schon gewusst: Schon gewusst: 



2012 | Schützenrevue  |  41

Mit dem traditionellen Sternmarsch, eine 
Woche vor dem Schützenfest, läuteten wir 
die heiße Schützenphase ein. Schießehrun-
gen, das Ausschießen des Schülerkönigs und 
das Bürgervogelschießen machten diesen 
Tag komplett. Bei herrlichem Wetter waren 
alle in ausgezeichneter Stimmung.
Auch beim dritten Bürgervogelschießen hol-
te erneut eine Frau den Vogel von der Stan-
ge. 

Alle guten Dinge sind Drei beim Bürgervogelschießen

Die treff sichere Schützin Evelyn Tubes (45), 
schon seit 22 Jahren im Verein, konnte sich 
nach spannenden 2,5 Stunden und dem 214. 
Schuss freuen. Ganz besonders Ihre Schüt-
zenschwestern der Gruppe Fortuna freuten 
sich mit ihr. Das war die Krönung zu ihrem 
10-jährigen Gruppenbestehen. 

Heinrich Puls (Anker, 6. Schuss), Peter Kissel 
(Krone, 44. Schuss), Frank Bocks (Apfel, 72. 

Schuss) und Reinhard Bänisch (Zepter, 87. 
Schuss) waren die glücklichen Insignien-
schützen 2011.

Außerdem wurde an diesem Tag auch der 
Gewinner des Adolf-Disselkamp-Pokals aus-
gezeichnet. Der Pokal ging an Sebastian 
Schröder (49 Ringe), mit jeweils 48 Ringen 
folgten ihm auf Platz 2 Michael Kindler, Britta 
Schweter und Melanie Pohlmann.

Die Bürgervogelköniging mit den Insignienschützen. Unsere Bürgervogelkönigin Evelyn Tubes.
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Seit mehr als 20 Jahren 
führender Produzent 
von Personalhygiene-
schleusen mit Zutritts-
kontrollsystemen für die 
Lebensmittelindustrie.

Pioneer in Hygiene

ITEC GmbH
Auf dem Tigge 33 u. 60 b + c
D-59269 Beckum-Westfalen
www.itec.de  •  info@itec.de

„Schützen lieben Heiterkeit,
aber auch die Sauberkeit“

In diesem Sinne wünschen
wir allen ein schönes

Schützenfest 2012!
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Die Neuenkirchener Straße zeigt sich bei 
den verschiedensten Volksfesten in Rheda 
im prächtigen Fahnenkleid. Zum Stadtschüt-
zenfest tauchen unzählige Fahnen die Straße 
in ein rot-weißes Farbenkleid. Es sind die Mit-
glieder der Gruppen Millenium und Diabolo, 
die  dafür sorgen, dass die munter im Wind 
fl atternden Fahnen die Passanten begrüßen 
und auf das nahe Schützenfest hinweisen. 
Im letzten Jahr förderte der Pastor von St. 
Clemens die muntere Arbeit der Schützen, 
als diese ebenfalls den Kirchplatz in das cha-
rakteristische Rot-Weiß der Stadtschützen 
tauchten. Er schenkte ihnen ein paar mun-
ter machende „Pastorentröpfchen“ ein. Als 
sie alle Fahnen aufgehängt hatten, wartete 
auf sie noch ein gemütlicher Abschluss. Das 
Urgestein der Straße, Norbert Weltermann, 
hatte die tatkräftigen Stadtschützen zu al-
lerlei „Hochprozentigen“ und „Stärkungsmit-
teln“ vom Grill eingeladen. Die  muntere und 
uneigennützig arbeitende Truppe folgte der 
Einladung in Norberts Gartenhaus gerne. 
Lange saß sie in seiner Hütte zusammen und 
schmiedete den einen und anderen Plan. Das 
Foto zeigt v. l. André Wenzel, Philipp Recker, 
Sebastian Hoba, Nikolas Milchers, Andre-
as Lewe, Arne Lars Linnenbrink, Sebastian 
Schröder, Alexander Witschel, Karsten Hell-
weg und Christian Hellweg. 

Fahnen schmücken die Neuenkirchener Straße
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Rückblende 2011
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Rückblende 2011
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Auf ihrem 1. Gewehrreinigen sind die „Papillions“ (Schmetterlinge) 
mit dem Königspaar Nils Kleineheismann und Katja Milchers und ih-
rem Throngefolge in eine frühere Zeit gefl attert.
Ziel der Reise waren die 70 er Jahre!

Vom Mettigel über die Schlaghose bis zur Prilblume, waren auch die 
Gruppenmitglieder zeitgemäß gekleidet. Es war ein wundervolles 
buntes Fest, das bis in die frühen Morgenstunden ging.
 

Horrido und habt ein 
schönes Schützenfest!!

„Gruppe Papillion“

Die Damen im Style der 70-iger.
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Im Frühjahr gibt es einen Termin für die Damen des Vereins. Wir tref-
fen uns in gemütlicher Runde zum Kaff ee-Klönen-Schiessen.

Nach der Stärkung mit Kaff ee und selbstgemachten Kuchen wird ein 
Glücksschießen veranstaltet. Es wird ein Schießspiel gemacht, bei 
dem auch die Damen mitmachen und gewinnen können, die sonst 
nicht schießen. Das macht allen Teilnehmern Spaß, da jedes Jahr ein 
Schießen nach anderen Regeln erfolgt und alle die gleiche Chance 
haben.
Wenn die Siegerin feststeht, wird Sie gebührend gefeiert. Danach 
wird noch geklönt, bis der Gesprächsstoff  ausgeht. Der Termin für 
das nächste K.K.S. steht im Schützenkalender 2013.

K.K.S.: Kaffee, klönen, schießen

„S“ könnte auch für Sekt stehen.

Eng verbunden mit den „Grünen“

Jedes Jahr laden die Grünen Funken im Herbst zu einem großen Fest 
ein. Das Motto ist mal eine „80-iger Jahre-Party“ oder im letzten Jahr 
das Oktoberfest, das im Reethus gefeiert wurde und bis auf den letz-
ten Platz ausverkauft war. Die Schützenjacken wurden gegen fesche 
Dirndl und Lederhosen getauscht, um zünftig nach bayerischer Mu-
sik zu feiern und a Moas zu heben. So gerne, wie die Grünen Funken 
zu uns kommen, um gemeinsam mit uns zu feiern – so gerne gehen 
wir auch zu Ihnen, getreu nach dem Motto „Mit Freunden feiern“. Da-
raus sind schon tolle Freundschaften entstanden und so manch ein 
Schütze ist dadurch auch zum Karnevalist geworden und umgekehrt. 
Mit großer Begeisterung und immer besser werdenden Ergebnissen 
nehmen die „Grünen“ auch an unserem jährlichen Bürger- und Ver-
eineschießen teil. Und so freuen wir uns schon wieder auf den 22. 
September, an dem es im Reethus wieder heißt: o‘ zapft is.
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Am 01. Januar 1987 war es offi  ziell. 
Der Kreisvorsitzende Otto Illemann und der 
Kreissportleiter Wilfried Reckmeyer über-
reichten uns Stadtschützen auf dem Pfef-
ferpotthastessen die Mitgliedsurkunde des 
Westfälischen Schützenbundes.
Durch diese Mitgliedschaft haben wir die 
Möglichkeit an allen Schießwettbewerben 
teilzunehmen bis hin zu internationalen 
Meisterschaften. Bereits im Juni 1986 trafen 
sich interessierte Schützenschwestern und 
Schützenbrüder zu einer Gesprächsrunde 
und riefen die Schießsportgruppe ins Leben.
Innerhalb kürzester Zeit schlossen sich der 
Gruppe über 50 aktive Sportschützen an. Im 
August meldeten wir bereits die Teilnahme 
von 8 Mannschaften, aufgeteilt in 7 Alters-
klassen, zu den Rundenwettkämpfen an.
Bereits 1 Jahr nach Gründung der Sport-
gruppe konnten zahlreiche Siege und 
Erstplatzierungen bei Pokalturnieren, Run-
denwettkämpfen, Stadt-, Kreis- und Bezirks-
meisterschaften errungen werden – und das 
ist auch heute noch der Fall! Schießen ist 
ein Sport der unabhängig von Alter und Ge-
schlecht viel Freude macht. Wer Spaß hat in 

Was vor 25 Jahren geschah ...

Als im Oktober 87 der erste Spatenstich zur 
Erweiterung unseres Schießstandes getan 
wurde, ahnten nur die Wenigsten, was uns 
unser Schützenbruder und Architekt Rolf 
Hurlbrink für ein schönes Schießsport- und 
Vereinsheim geplant hat. Nach gut 5 Mona-

ten Arbeit, die zu großen Teilen durch freiwil-
lige Helfer erledigt wurde, stand der Großteil 
des riesigen Anbaus. Die insgesamt 610 qm 
Fläche wurden in 390 qm Schießsportanlage, 
105 qm Aufenthalts- und Gesellschaftsräu-
me, 65 qm Versorgungs- und Geräteraum, 

35 qm Sanitätsräume und Flur sowie 15 qm 
Küche aufgeteilt. Das Hauptaugenmerk der 
Planung galt natürlich dem Schießsport. Ne-
ben den 4 Kleinkaliberbahnen konnten wir 
auf 8 neue Stände für das Luftgewehrschie-
ßen blicken.

Der Neubau unseres Luftgewehrschießstandes

Eintritt in den Westfälischen Schützenbund 

Die Zeiten der staubigen Schützenhosen war 
endlich vorbei. Passend zum Schützenfest er-
strahlte der Werl in neuem Gewand. Es wur-
de ein Festplatz, wie ihn sich die Schützen 

Unser Festplatz mit neuem Gesicht!
und Bürger schon lange gewünscht hatten. 
Die gesamte Fläche wurde gepfl astert, mit 
einem Grünstreifen eingefasst und mit einer 
neuen Beleuchtungsanlage versehen. Das 

gab dem Platz eine neue Atmosphäre und 
wurde am Schützenfest Freitag beim Eintre-
ten der Dunkelheit mit einem großen Feuer-
werk eröff net.

der Schießsportgruppe unseres Vereins mit-
zumachen, kann sich gerne unter Tel. 967029 

bei unserem Vorsitzenden Thorsten Bocks 
über das Schießtraining informieren.

Die ersten Teilnehmer der Landesmeisterschaft in Dortmund waren unsere Senioren. Von links: Ewald Bocks, 
Dieter Eschke, Heinz Zwoll, Jürgen Grass und Barbara Bocks.
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Was vor 25 Jahren geschah ...

Unser Schützenlied
Ein Rhedaer Junge, begeisterter Schütze bei uns im Schützenverein 
–unser viel zu früh verstorbener Bernd Tönnies, schenkte uns unser 

nachfolgendes Schützenlied. Immer wenn wir es singen, 
wird manch einer einen Moment an Bernd denken.

Danke Bernd!

Rhedaer Schützenlied
-Melodie: Hohe Tannen-

An den Häusern rot-weiß die Fahnen,
„Horrido“ grüßen Bürger der Stadt,

Spielmannszüge, Trommler und Fanfaren,
bringen früh uns‘re Truppe auf Trab.

Willst Du heute mit uns marschieren,
willst Du singen unser schönes Lied,

willst Du heute ein Fäßchen Bier spendieren,
sagen wir Dir, wo es weiße Hosen gibt.

Wenn die Musik heut‘ spielt zum Tanze,
ja dann wackelt das Zelt die ganze Nacht,

geht die Liesel um vier Uhr früh auf‘s Ganze,
werden nur kleine Schützen gemacht.

Ja wir sind die Schützen von Rheda,
wollen immer Kameraden sein,

unser König, die Gruppe, Offi ziere,
„Horrido“ unser‘m Schützenverein.
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Frauen schmücken die Festkutschen

Festlich geschmückte Kutschen stehen bei 
unseren Schützenumzügen seit jeher im 
Blickpunkt. Dafür sorgten in früheren Jahr-
zehnten ausschließlich die Frauen der Offi  -
ziere. Sie trafen sich viele Jahre lang bei einer 
der teilnehmenden Damen zu Hause und 
später in der Gaststätte Neuhaus. Dort ban-
den sie die bis zu 6 – 8 Meter langen Kränze 
aus frischem Tannengrün, mit denen sie die 
Kutschen schmückten. Unterstützung fan-
den sie stets bei dem Profi  Karl-Heinz Asthoff . 
In früheren Jahren half ebenfalls Anton Nor-
demann mit. Das für die Kränze benötigte 
Grün holt die jeweilige Königinnengruppe. 
Ihr steht dabei Hans-Joachim Schlottmann 
mit Rat und Tat zur Seite. Bis auf den heuti-
gen Tag werden stets vier Kränze benötigt: 
Ein Kranz ist für die Kutsche mit dem Kö-
nigspaar und den beiden Thronoffi  zieren 
bestimmt. Zwei weitere Kränze erhalten die 
beiden Kutschen für die vier Thronpaare und 

einen Kranz für die Kutsche des Schüler- und 
Jungschützenkönigspaares. 
Einige der Frauen fertigen zur Verzierung der 
Kränze kleine Fahnen in den rot-weißen Ver-
einsfarben der Stadtschützen. Seitdem sich 
die Frauen zum Binden der Kränze vor dem 
Schießstand treff en, sind neben den Gat-
tinnen der Offi  ziere ebenfalls alle anderen 
Frauen zum Binden der Kränze eingeladen. 
Das letzte Stück vom vierten Kranz muss die 
jeweilige Königin binden. Sie versorgt zudem 
alle beim Kranz binden mithelfenden Frauen 
mit Schnittchen, frisch aufgesetztem Kaff ee 
und ein paar Schnäpschen. Soweit man bei 
den Stadtschützen zurück denken kann, or-
ganisierte in früheren Jahren Anni Milchers 
das Kranzbinden, später folgten Helga und 
Claudia Strenger. Letztere führt diese Auf-
gabe seit 2005 gemeinsam mit Evelyn Tubes 
aus. Anni Milchers ist dabei ein immer gern 
gesehener Gast. Sie bringt sich bei den Vor-

bereitungen engagiert mit ein. Ein besonders 
wachsames Auge zeigt sie bei der Anferti-
gung des rot-weißen Fahnenschmucks. Es ist 
ihr ein Herzensanliegen, dass jedes Fähnchen 
optimal gelingt. Auch in diesem Jahr werden 
es sich Claudia Strenger-Rüping, Evelyn Tu-
bes und Anni Milchers nicht nehmen lassen, 
am Donnerstag vor dem Schützenfest zu-
sammen mit den anderen Frauen die Kränze 
für die vier Kutschen zu binden. Und sicher 
klingt der Tag in gemütlicher Runde mit der 
Königin in bester Stimmung aus, mit der Vor-
freude auf ein gelungenes Stadtschützenfest 
und herrlich geschmückten Kutschen, die die 
Throngesellschaften, die mitmarschierenden 
Schützen und die Zuschauer erfreuen. 
Die Königin lädt schon jetzt alle Damen zum 
„Kränzen der Kutschen“ am Donnerstag 
07.06.2012 um 16 Uhr ein.

Von links: Evelyn Tubes, Anni Milchers und Claudia 
Strenger-Rüping.

Die fl eißigen Helfer.
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Auf unserem letzten Schützenfest kam es für 
die Marching-Band „Rums-Bums“ zu einem 
spontanen Einsatz. Alles begann damit, dass 
ihr Trommler Sebastian Tubes überraschend 
den Jungschützenvogel abgeschossen hat. 
Somit war er der neue Jungschützenkönig.
Natürlich haben sie es sich nicht nehmen las-
sen und alles sofort in die Wege geleitet, um 
„ihrem König“ ein Ständchen zu bringen: die 
Telefondrähte glühten, die Schalmeien und 
Schlaginstrumente wurden zusammenge-
packt und kurze Zeit später stand die kom-
plette Combo mit fast 20 Leuten auf dem 
Werl um zu musizieren.
Sebastian staunte nicht schlecht und freute 
sich sehr über das spontane Kommen. Nach 
einigen Liedern wurde die Truppe zum Thron 
bestellt. Auch dort wurde die Stimmung 
mächtig angeheizt und für den nächsten 
Abend wurden sie direkt eingeladen. Darü-
ber freuten sie sich natürlich sehr und sorg-
ten auch dann für eine klasse Stimmung. Es 
wurde auf den Tischen getanzt, der Thron 
platzte förmlich aus allen Nähten und alle 
hatten Spaß.
Normalerweise spielt die Schalmeienband 
„Rums-Bums“ auf Geburtstagen, Firmen-
events, Hochzeiten und Stadtfesten. Unser 
Schützenfest war bestimmt eins der größten 
Events der Band und sie haben es klasse ge-

Ein Ständchen für den Jungschützenkönig

meistert. Vielen Dank noch einmal an euch 
alle! Der Schalmei-Sound ist hierzulande ein-
zigartig. Sollte Ihnen die Gute-Laune-Band 

gefallen haben, sie kommen bestimmt gerne 
zur Ihrer nächsten Party. Rufen Sie einfach Jo-
chen Lindemann an.

Marching Band „Rums-Bums“

Wir wünschen
allen Schützen
ein tolles Fest!

Mo. - Fr. : 9.30-12.30 & 14.30 - 18.30 Uhr | Sa. 9.30 - 13.00 Uhr

Wichernstraße 19 – Rheda-Wiedenbrück | Tel. 0 52 42 / 5784084 
Bleichstraße 3 | Rheda-Wiedenbrück | Tel. 0 52 42 / 40 63 19

Eine einmalige Hemdenauswahl und mehr, fi nden Sie 
in den Ben Green Stores in Rheda und Wiedenbrück!
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Der Vogelbau in Eigenregie ist bereits Vereins-Tradition

Wusstet Ihr eigentlich schon, dass die Vögel 
für unser Schülerkönigsschießen in Eigenre-
gie gebaut werden??
Einen Vogel kaufen kann jeder, das wird 
auch in vielen Vereinen einfach gemacht. 
Nicht so bei uns! In Eigeninitiative und guter 
deutscher Handarbeit werden diese Vögel 
von Schützenbrüdern aus unseren eigenen 
Reihen angefertigt. Ewald Bocks hat vor 16 

Jahren angefangen unseren Schüler- und Ju-
gendvogel selber zu bauen, auszuschneiden 
und zu lackieren - halt alles was dazu gehört. 
Diese große Aufgabe hat Frank Bocks vor 
ein paar Jahren übernommen und im letz-
ten Jahr an Yannick Tubes übergeben. Durch 
Zufall habe ich Yannick dabei gesehen, wie 
er bei seinem Opa in der Garage sitzt und 
werkelt. Dank meines Smartphones konnte 

ich das gleich mal bildlich festhalten. Das ist 
schon sehr viel Arbeit, die gar nicht wahrge-
nommen wird. An dieser Stelle möchte ich 
einfach mal im Namen des Vereins DANKE 
sagen – an Ewald und Frank für die tolle Ar-
beit in den letzten Jahren und schon mal an 
Yannick für die hoff entlich noch vielen fol-
genden Jahre!

Von links: Yannick Tubes, Ewald Bocks und Frank Bocks Yannick in die Arbeit vertieft
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In den letzen Jahren fertigten wir neben dem 
Schülervogel auch noch weitere Vögel selbst 
- den LG-Kindervogel und den Keulenvogel 
für unsere Ferienspiele, die jeden Samstag 
während der Ferien stattfi nden. Auch zu Ver-
anstaltungen wie dem Kreiskönigsschiessen 
legte unsere Jugend wieder Hand an. Über 

30 Vögel wurden für unsere Gäste gebaut. 
Dabei wurde sehr viel gesägt, geleimt und 
gemalt - das ist bestimmt eine sehr schweiß-
treibende Arbeit. Aber so wie es aussieht, 
macht es auch eine Menge Spaß und sogar 
Freunde helfen freiwillig mit, danke Rico! 
Auch unserem Schützenbruder Christian 

Otto gilt ebenfalls ein riesiges Dankeschön 
für die aufwendige Vorarbeit der Gästevögel. 
Er erstellte speziell für uns eine Schablone 
damit die Vögel in Massenproduktion gehen 
konnten.

Der Vogelbau in Eigenregie ist bereits Vereins-Tradition

Schützenbruder Leo und Freund Rico helfen gerne mit Munteres Vogel-Trocknen im „Blumenbeet“
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Sa. 14.07.  14 – 16.30 Uhr  LG, Bogenschießen (Sportbogen) und frische Waff eln
Sa. 21.07. 14 -  16.30 Uhr  Hampelmannschießen mit süßen Überraschungen
Sa. 28.07.  14 – 17.00 Uhr Luftgewehrvogelschießen und Spaghettiessen
Sa. 04.08. 14 – 16.30 Uhr Spieleolympiade und hausgemachter Kuchen 
Sa. 11.08.  14 – 16.30 Uhr Luftgewehr und Scattschießen. Es gibt eine Überraschung
Sa. 18.08.  14 – 17.00 Uhr Keulenvogelwerfen mit Siegerehrung und Grillen

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, Anmeldungen während der Ferienspieltage möglich. 
Für mehr Information steht Ewald Bocks, Tel.-Nr. 05242-401515 zur Verfügung. Wir freuen
uns auf alle Kids von 7 bis 15 Jahre.

Unser Ferienspielprogramm 2012
komm und mach mit!
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Wer hätte das gedacht als im Jahr 2000 die 
Kanonengruppe beim St. Sebastian Bürger-
schützenverein zum Stadtkönigsschießen 
bei den gastgebenden Stadtschützen mit ih-
rer Böllerkanone antrat, dass sich daraus eine 
kernige Schützen-Freundschaft entwickelt. 
Schießoffi  zier Klaus Wöstmann, in jenem 
Jahr amtierende Majestät der Wiedenbrücker 
Schützen, hatte sich diese Idee als Gastge-
schenk für die Rhedaer Schützen ausgedacht. 
Seine Mitstreiter Andreas Grundmann, Ka-
nonenoffi  zier, und die drei Kanoniere Harry, 
Heinrich und Manfred Wendt, waren sofort 
begeistert. Gesagt getan: Den Gästen aus 
Wiedenbrück gelang mit ihrem Auftritt auf 
dem Rhedaer Schützenfest die Überraschung 
pur. Zum einen war es noch nicht selbstver-
ständlich, dass Wiedenbrücker Schützen über 
die alten kommunalen Stadtgrenzen hinweg 
eine so freundschaftliche Geste machten 
und zum anderen beeindruckte natürlich das 

„wahnsinnig laute Bumm“ der Böllerkanone 
beim Salut. Die drei „Bonsais“, wie Freunde 
die drei Brüder in Anspielung auf ihre Körper-
größe liebevoll nennen, bekamen allerhand 
zu tun. Prompt füllten sie die Böllerkanone 
mit der geforderten Zugabe. Der Spaß war 
perfekt. Die kleine Sensation auf dem Stadt-
schützenfest war in jeder Beziehung gelun-
gen. Und ebenso waren die Stadtschützen 
begeistert. Schnell kamen sich die Schützen 
aus den beiden Stadtteilen Rheda und Wie-
denbrück näher. Und mit einigen Runden 
Bier wurde die neue Freundschaft besiegelt. 
Alle waren der Meinung die Stimmung sei 
einfach super gewesen. Auch nach der Rück-
kehr der Kanonengruppe nach Wiedenbrück 
erlosch die entfachte kameradschaftliche 
Flamme nicht. Beim nächsten Schützenfest 
in Rheda und den dann folgenden Veran-
staltungen war die Kanonengruppe mit ihrer 
„Böllerkanone“ wieder dabei. Mit einem drei-

fachen „feinen Bumm“ schießt sie zum Salut 
bei der Parade auf dem Doktorplatz und zur 
Begrüßung des neuen Stadtschützenkönigs. 
Es gibt wohl keinen, der es missen möchte, 
wenn die Kanone auf dem Stadtschützen-
fest überlaut kracht. Samstags und sonntags 
marschiert die Kanonengruppe in dem gro-
ßen Festumzug mit. Natürlich besuchen im 
Gegenzug ebenfalls die Rhedaer Schützen 
das Wiedenbrücker Schützenfest. So vertieft 
sich die Freundschaft immer mehr. Beim 
kommenden Schützenfest können die Ka-
nonengruppe und ihre vielen Freunde von 
den Stadtschützen das Zwölfj ährige ihrer 
Freundschaft feiern. Sie freuen sich schon 
jetzt: Denn es wird sicher wieder ein schönes 
Fest mit guten Gesprächen, viel Spaß für alle 
Beteiligten und natürlich dem unüberhörba-
ren „feinen Bumm!“ 

Wiedenbrücker Böllerkanone zum zwölten Mal 
auf dem Stadtschützenfest
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Los geht‘s:
2000 
Sechs Mitglieder gründen unsere Gruppe 
Millennium.
2001
Horrido …! Wir haben mit Christian Neu-
mann unseren ersten Vogelkönig und er 
ist auch noch der jüngste Vogelkönig des 
Vereins.
2002
Vogelkönig die Zweite! 
Frank Bocks schießt den Vogel ab.
2004/05
Holger Tuttas und Sabine Südhaus wählen 
uns zu ihrer Königinnengruppe.

2005
Der jüngste Vogelkaiser kommt aus unserer 
Gruppe. Frank Bocks kann es einfach nicht 
lassen.
2006 
Wir kriegen nicht genug! Michaela Neu-
mann holt uns den dritten Vogel.
2007 
Auch im Kreis sind wir erfolgreich. Susanne 
Neumann wird Kreisjugendkönigin.
2009
Nicht nur im Verein sind wir aktiv. In diesem 
Jahr haben wir uns auch beim Kanufahren 
bewiesen und dabei hat der eine oder ande-
re nasse Füße gekriegt.

Gruppe Millennium

2010/11
„Wie geil ist das denn?!“ In unserem Jubilä-
umsjahr stellen König(in) Maike Rüping und 
Prinz Frank Bocks mit ihrem Throngefolge 
den jüngsten Thron der Vereinsgeschichte. 
Gruppe Millennium ist als Königsgruppe 
wieder mit dabei.
2012 
… „und wir vögeln weiter!“

So sind wir halt: Leider geil!!!

In der Zeit von SMS und Abkürzungen, machen wir es auch kurz! Hier unsere Kurzmitteilung an euch!
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Jedes Jahr werden zum Schützenfest der 
Stadtschützen die Straßenzüge, Häuser 
und Plätze mit den rot/weißen Fahnen 
geschmückt. Auch Geschäfte, öff entliche 
Gebäude und Kirchen zeigen mit dem Fah-

Die Stadt rüstet sich für das Schützenfest

nenschmuck die Verbundenheit zum Schüt-
zenverein zu Rheda. Für die Stadtschützen 
ist es natürlich auch selbstverständlich, dass 
am Festplatz die Fahnen der befreundeten 
Schützenvereine der Stadt Rheda-Wieden-

brück präsentiert werden. Der Vorstand vom 
Schützenverein zu Rheda von 1833 sagt an 
dieser Stelle herzlichen Dank für die tolle Un-
terstützung und freut sich schon jetzt wieder 
auf ein rot/weißes Fahnenmeer.
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Anschriften des Vereins
1. Kompanie
Kompaniechef  Barbara Bocks,  
 Oberstleutnant, Tel: 40 15 15
Stellv. Kompaniechef Oliver Tuttas, 
 Leutnant, Tel: 4 82 51
Kompaniefeldwebel  Hendrik Eckert,   
 Oberfeldwebel, Tel: 40 78 64
Gruppe Clemens  Clemens Tönnies,
 Generalleutnant, Tel: 9 60 00
Gruppe Diana  Nicole Parulewski,   
 Unteroffi  zier, Tel: 4 31 74
Gruppe Elite 85  Michael Bröskamp,
 Unteroffi  zier, Tel: 4 95 62
Gruppe Linnhoff   Clemens Aulenkamp  
 Oberfeldwebel, Tel: 40 04 17
Gruppe Peterburs  Heinz-Herbert Wenningkamp, 
 Hauptmann, Tel: 4 42 80 
Gruppe Themann  Peter Schmidt,
 Major, Tel: 5 67 98
Gruppe Die Wilden  Daniel Lange, 
 Feldwebel, Tel: 96 45 28
Gruppe Kaliber 96 Thorsten Bocks, Oberleutnant, 
 Tel: 96 70 29
Gruppe Phase II.  Hubert Monert, 
 Fähnrich, Tel: 4 75 63
Gruppe Nobbis Norbert Weltermann,  
 Fähnrich, 
 Tel: 01 51-18 61 98 08 

2. Kompanie
Kompaniechef Georg Wolf, 
 Hauptmann, Tel: 4 75 19
Stellv. Kompaniechef  Manfred Neumann,   
 Oberleutnant, Tel: 4 82 27
Kompaniefeldwebel  Wolfgang Eschke,   
 Feldwebel, Tel: 4 86 27 
Gruppe 74er/Jung  Manfred Neumann,
Gaukenbrink Oberleutnant, Tel: 4 82 27
Gruppe Ellebracht  Dieter Niermann,
 Unteroffi  zier, Tel: 4 44 78
Gruppe Gaukenbrink Wolfgang Eschke, 
 Feldwebel, Tel: 4 86 27
Gruppe Pohlmann Friedhelm Schmidtmann, 
 Major, Tel: 4 54 63 
Gruppe Riege 84  Ursula Arzu, 
 Leutnant, Tel: 4 69 27
Gruppe Busche  Gerrit Busche, 
 Fähnrich, Tel: 40 38 72 
Gruppe Millennium  Marco Maggio, Feldwebel, 
 Tel: 01 76-23 77 64 00

3. Kompanie
Kompaniechef  Hans-Albert Lange, 
 Major, Tel: 85 93
Stellv. Kompaniechef  Michael Perschke, 
 Leutnant, Tel: 0 52 44 / 1 04 70
Kompaniefeldwebel  Bernhard Schulte,
 Stabsfeldwebel,
 Tel: 05 21 / 40 39 28
Gruppe  Alexander Himmelspach
Chapeau Claque Fähnrich, Tel: 93 14 42
Gruppe Fortuna Silke Koeper, Fähnrich,
 Tel: 01 77 - 2 16 25 16
Gruppe Garde ’80  Hans-Albert Lange, 
 Major, Tel: 85 93
Gruppe  Ernst Cramer, 
Jung-Schwiemel Leutnant, Tel: 40 06 42
Gruppe Milchers  Peter Lange, 
 Hauptmann, Tel: 93 50 79
Gruppe Otto-Otto  Willy Westermann,
 Hauptmann, Tel: 4 24 31
Gruppe Treff  Vier  Wolfgang Hofmann,
 Fähnrich, Tel: 4 69 45 
Gaukenbrinkschützen Werner Eckert, 
vom Fasanenwald Major, Tel: 4 24 14
Gruppe Malibu  Kai Kleineheismann,
 Unteroffi  zier, Tel: 4 04 94 06
Gruppe PimPim04  Marco Zeller, Unteroffi  zier,
 Tel: 01 73 - 8 86 48 62
Gruppe Papillon Heike Pohlmann,   
 Unteroffi  zier, Tel: 4 26 67

Jungschützenkompanie
Kompaniechef Frank Bocks, Fähnrich,
 Tel: 01 73-5 34 89 95
Stellv. Kompaniechef Maike Rüping, Fähnrich,
 Tel: 01 76-63 20 58 48
Kompaniefeldwebel  Nico Schmidt, 
 Oberfeldwebel, Tel: 5 67 98
Jugendgruppenführer  Simon Schnitker, 
 Unteroffi  zier, Tel: 5 61 69 
Jugendgruppenführer  Thilo von Neumann,   
 Unteroffi  zier, Tel: 72 83 
Gruppe Diabolo Alexander Witschel,
 Unteroffi  zier, Tel: 4 57 38

Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzender  Clemens Tönnies,    
  Generalleutnant, 
  Moorweg 91, Tel: 9 60 00
2. Vorsitzender  Detlef Klott, Oberst,
  Pixeler Str. 35, Tel. 40 09 29
2. Vorsitzender  Heinz-Jürgen Ortmeyer,
  Oberstleutnant, Havelstr. 6,   
  Tel. 4 44 42
Schriftführer  Barbara Bocks,    
  Oberstleutnant,
  Alter Kamp 3, Tel. 40 15 15 
Kassierer   Heiko Lewe, Oberstleutnant,
  Königsberger Str. 11, 
  33442 Herzebrock
  Tel: 05245-22 23
Schütze im Vorstand  Hans-Joachim Schlottmann,
  Schütze, Gütersloher Str. 89,
  Tel: 4 43 83

Mitglieder mit besonderem 
Aufgabenbereich
Adjutanten  Peter Schmidt, Hauptmann,
  Krumholzstr. 25, Tel. 5 67 98
  Carsten Tubes, Leutnant,
  Rotdornallee 65, Tel. 40 07 33
Festoffi  zier Christopher Gardner, Leutnant,   
  Schnatweg 1a, Tel. 4 48 03
Festorganisator Fred Henrichfreise, Fähnrich,   
  Am Hagekamp 21, Tel. 96 42 07
Stellv. Kassierer Rainer Heßelmann, Fähnrich,
  Lämmersieth 12, 
  22305 Hamburg, 
  Tel: 0175-2696706
Presseoffi  zier Marina Bocks, Leutnant,
  Finkenweg 2, Tel. 96 70 29
Schießoffi  zier  Ewald Bocks, Major,     
  Alter Kamp 3, Tel. 40 15 15 
Vorsitzender der  Ewald Bocks, Major,
Vereinsjugend Alter Kamp 3, Tel. 40 15 15
Leiter der  Barbara Bocks, Oberstleutnant,
Jugendgruppe Alter Kamp 3, Tel. 40 15 15

Schießsportabteilung
Vorsitzender und Thorsten Bocks, Oberleutnant, 
Vereinssportleiter Finkenweg 2, Tel. 96 70 29
Damensportleiterin  Ursula Arzu, Leutnant,
  Kapplenkamp 15, Tel: 4 69 27 

Trainingszeiten:
Do. ab 19 Uhr, Luftgewehr, Luftpistole u. Kleinkaliber 
Sa. 14 – 16 Uhr, Jugend, Luftgewehr u. Scatt-Anlage 
So. 10 – 12 Uhr, Luftgewehr, Luftpistole u. Kleinkaliber

Schießstand: Am Werl 3, Ortsteil Rheda,
  Tel. 0 52 42 - 4 29 09
Schießstandwart: Manfred Neumann,    
  Oberleutnant, Bonhoeff erstr. 47,  
  Tel. 4 82 27
Geschäftsanschrift:  Schützenverein zu Rheda e.V.   
  von 1833, Postfach 24 64, 
  33352 Rheda-Wiedenbrück
Internet:   www.stadtschuetzen-rheda.com

Bitte Termine schon vormerken*:
*Redaktionsschluss für die Ausgabe 2013: Sonntag 07.04.2013
*Verteilung der Hefte eine Woche vor Sternmarsch 2013

Bitte beachten! 
Haushalte, die mit „Keine Werbung einwerfen“ gekenn-
zeichnet sind, werden nicht mit der Schützenrevue beliefert!

Impressum: Herausgeber: Schützenverein zu Rheda e.V. 
von 1833 | Druck: Bonifatius GmbH, Paderborn | Aufl age: 
7.800 Stück | Fotos: Leihgabe unserer Schützenkameraden |
Redaktion: Raimund Kemper, Barbara Bocks und Silke Koeper | 
Layout: M.E. Verlag GmbH & Co. KG

Un
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